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«Napoleon der Erste»
Photo Guggenbühl-Prisma

Leonhard Steckel als Napoleon und Margrit Weiler als Kaiserin Josephine in Bruckners Stüde,
das im Zürcher Schauspielhaus seine erfolgreiche Erstaufführung in deutscher Sprache erlebte.

Léonard Stecke/ (TVdpo/éonJ et Afdrgrit W7ei/er (/o*ép/»neJ *ont /e* principd«x interprète*
de /d pièce de 5r«cfener, «A/dpo/éon premier*, #«e /'on /one dct«e//ement d« Sckd«*pie/-
kd«* de Zwrick.

das am 13. Dezember auf dem Jangtse von
japanischen Fliegern versenkte amerikanische
Flußkanonenboot. Der «Panay» war 450 Ton-
nen groß und mit zwei 7,6 cm-Geschützen und
10 Maschinengewehren bewaffnet. Beim Unter-
gang kamen 19 Menschen ums Leben.

Le «fPdndy*. Co«/ée /e 73 décembre dernier d
/'em/>o«ck«re d« Tdng-7~*é par de* duidtenr*
jdpondi*, /d cdnonnière dmèricdine «rPdndj*
jd«gedit 450 tonne*. £//e étdit éçwipée de denx
Cdnon* de 7,6 et de 70 mitrdi//e«*e*. Pdrmi/e*
79 victime* on re/èt>e /e nom d« cé/è/>re jo«r-
nd/i*te itd/ien 5dndro Sd.ndri.

t General Erich Ludendorff
Generalquartiermeister der deutschen Armee im Weltkrieg,
starb 72'/j Jahre alt in München. Unser Bild zeigt ihn bei Anlaß
seines 70. Geburtstages am 9. April 1935. Hinter ihm Reichs-
kriegsminister Marschall von Blomberg, der dem Siebzig-
jährigen die Glückwünsche der Wehrmacht überbracht hat.

Le générd/ Lrick Lwdendorjf,
/'«n de* grdnd* cke/* de /'drmée
impérid/e d//emdnde penddnt /d
gnerre e*t décédé ddn* *d 73me
dnnée. /Vi*e /e 9 dx>ri/ 7935,
cette pkotogrdp/ne montre /e
générd/ Lwdendor/f en compdg-
nie d« A/dréckd/ -uon S/om£erg,
oen» /«i dpporter /e* -üccmx
de /'drmée d /'occd*ion de *on
70me dnnix>er*dire.
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Erstes Examen unserer FIS-Mannschaft
Rigi-Eröffnungsrennen
im wilden
Schneegestöber

Die für die FIS-Weltmeister-
Schäften in Lahti (Finnland) in
Aussicht genommenen Läufer
und Springer waren vergangene
Woche unter Leitung von Ar-
nold Kaech (Bern), dem Führer
unserer Olympia - Militärpa-
trouille, zu einem zentralen
Training in Andermatt zusam-

mengezogen worden. Als Schluß-

examen bestritten sie am ver-
gangenen Sonntag das große
traditionelle Saison-Eröffnungs-
rennen auf der Rigi, wo sie lük-
kenlos alle erste Plätze belegten.

Apre* «voir powr*«/?;/ d«rant
«ne *em«/ne, *o«* /a direction
d'Arno/d /Oec/? de 5erne, /e«r
entrninenzent d Andermatt, no*
/«t«r* repré*entant* a«x co«r*e*
de /a i\ /. 5., <7«i *e d/*p«teront
cette année d La/?î/ (Pfn/ande),
ont participé a«x co«r*e* d« Äigi
g«i w«r^«ent /e dé/>«t de /a *a/-
*on d« *&i.

Adolf Freiburghaus (La Chaux-de-Fonds)
wurde Fünfter im Langlauf, obschon er gleich wie Mardietti
unter der Spurarbeit zu leiden hatte.

Ado/p/?e Frei/«<rg/>a«* (La CLaax-de-Fond*,) w'e*f p«* encore
a« *«mm«m de *a /orme. Le fam<j«e«r de* co«r*e* d« Rigi de
Lan dernier ne *e c/a**e #«e c/nç«iéme de /'épre«t>e de /ond.

Adi Gamma (Andermatt)
haben wir vor der Kamera erwischt, als er nach dem zweiten
Sprung mit den schweren Latten wieder die Sprungbahn hin-
aufkletterte. Der Sieg im Kombinationswettbewerb Langlauf-
Sprunglauf war ihm nicht mehr zu nehmen.

Adi Gamma (Andermatt,) <?«i remporta /e combiné (demente-
*ia/om-*a«t-/ond

August Sonderegger (St. Gallen) illy Bernath (La Chaux-de-Fonds)
steht als Dauerläufer über den Skimarathon von 50 Kilometer in der FIS-Mann- Der noch ganz junge Jurassier trainiert schon seit vie-
schaft. Auf der Rigi ließ er eine ganze Reihe unserer bekanntesten «Kurz- len Wochen sehr sorgfältig und gilt als einer unserer

streckler» (Langläufer,) hinter sich. besten Vierer-Kombinierten (Abfahrt - Slalom - Lang-
A«g«*te Sonderegger (St-GaZ/J, notre repré*entant à lauf-Sprunglauf). 1936 war er Schweizer Skimeister.
/<* F. /. 5. po«r /a co«r*e de grand /ond (TO &//o- flPt/Ly RernatL (La C^a«x-de -Fond*,), champion
metre*,) *c di*ting«a Lri//amment dan* /'epre«ve *«i**e 2936, /'«n de no* mei//e«r* repré*enfant*, *e
de /ond *«r 72 ^i/omètre*, en occ«pant /a 3me p/ace. c/a**e *econd d« combiné.

Alberto Marchetti (Airolo)
am Start zum Langlauf. Als einer der Ersten gestartet, über-
holte er bald seine wenigen Vorderleute und zog den weitaus
größten Teil der Strecke mutterseelenallein an der Spitze, wo
er sozusagen neu spuren mußte. Am Ziel aber war er so
frisch, als ob er kaum 5 Minuten gelaufen wäre. Resultat:
Vierter in einem Felde der besten Schweizer Läufer.
A/Ferto yarcLetti (Airo/o,), pri* a« départ de /a cowrre de de*-
cente. Dé/at>or/*é par /e f/rage a« *orf, /e 7~e**/nof* e*t néan-
mom* <?«atr/ème d« c/a**ement généra/.
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